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I Letzte Meldungen

Nachrichten

Armee-Auslandeinsätze

nzz. Bewaffnete Auslandeinsätze
der Schweizer Armee sollen nur
möglich sein, sofern ein Völker-
rechtliches Mandat der Uno der
der OSZE: vorliegt. Der Stände-

rat hatte sich in der Sommerses-
sion der von Bundesrat und
Nationalrat favorisierten Option
widersetzt, dass militärische
Einsätze zur Friedensförderung
auch «mit Zustimmung der
betroffenen Staaten» möglich
sein sollten. Nun ist die Sicher-

heitspolitische Kommission
(SIK) des Nationalrates auf die
ständerätliche Linie einge-
schwenkt. Die Einengung der

Voraussetzungen für bewaffnete
Militäreinsätze ausserhalb der
Landesgrenzen passierte mit 19

zu 2 Stimmen.

Noch 20 Jahre im Kosovo?

-r. Soldaten der deutschen Bun-
deswehr müssen nach Auffassung
des neuen Wehrbeauftragten
Willfried Penner (SPD) noch 15

oder 20 Jahre im Kosovo blei-
ben, um dort für Frieden zu sor-

gen, weiss «Bild am Sonntag» zu
berichten.

Putin streicht Umweltschutz

-r. Wie dem «Spiegel» entnom-
men werden kann, hat der russi-
sehe Präsident überraschend - an-

geblich aus Sparmassnahmen -
das bisherige Staatskomitee für
Umweltschutz abgeschafft.
Schon als Geheimdienstchef hat-
te Wladimir Putin behauptet,
Umweltorganistionen seien von
ausländischen Geheimdiensten
unterwandert. Und das trotzdem,
dass das Moskauer Umland durch
radioaktive Abfälle ähnlich ver-
seucht ist wie das Terrain um
Tschernobyl.

Prominente suchen Geld
-r. Eigentlich ist es um die

Schweizergarde in Rom ziemlich
ruhig geworden, nachdem Pius

Segmüller das Kommando über-
nahm. Hinter den Kulissen tut
sich aber einiges. So will der
Kommandant die Schweizergar-
de von Personalsorgen befreien;
aber strikt ohne Frauen und Aus-
länder.

Wie die «Neue Luzerner Zei-
tung» kürzlich berichtete, suchen

] Ich mache mir die gute Infor-
' mation zur Gewohnheit und
I wünsche Armee-Logistik je-
I den Monat in meinem Brief-
I kästen. Zuerst zwei Monate
I gratis. Dann im preiswerten
| Abonnement:

I i Für ein Jahr nur
I

32.

Name

Vorname
Adresse

PLZ/Ort

Bitte ausfüllen und in frankier-
tem Kuvert senden an: Armee-
Logistik, Abonnementsdienst,
Postfach 2840, 6002 Luzern

nun Prominente Geld für unser
Aushängeschild im Ausland. Es

seien bekannte Namen, die sich
für die Zukunft der Schweizer-
garde stark machen, allen voran
alt Bundesrat Flavio (Totti: «Er
präsidiert die Stiftung für die
Schweizergarde im Vatikan, die
im Januar 2000 gegründet und
im Juni ins Handelsregister ein-

getragen worden ist.» Weiter
machen mit: Ständerätin Christi-
ane Langenberger (FDP), alt

Nationalrat Paul Zbinden (CVP).

der Sittener Bischof Norbert

Brunner, Korpskommandant Beat

Fischer, Novartis-Konzernchef

Daniel Vasella, der Financier Ste-

phan Schmidheiny, der St. Gaj"

1er Ökonom Wolfgang Schür

(Vizepräsident), der Zürcher

Finanzfachmann Imad FlatertF

der Berner Medizinprofessor
Philippe Jaeger sowie der Emtner

Pius Segmüller, Kommandant der

Schweizegarde.

Die Stiftung will laut Segmüllei
ein Kapital von 5 bis 10 Mill'"*
nen Franken zusammentrage"
und hat davon immerhin scho"

ein paar 10 000 Franken ges'*

chert. Der Zinsertrag soll all das

ermöglichen, was im vatikant*
sehen Budget für die Schweizer-

garde zu kurz kommt: Werbung

und Public Relations für die

Rekrutierung neuer Gardisten»

spezielle Bereiche tier Aus- und

Weiterbildung, Hilfe bei der Wie*

dereingliederung der abtretenden

Gardisten. Die erste öffentliche

sichtbare Aktion ist der Druck

einer neuen Informationsbro-
schüre, die Ende Jahr erscheinen

soll.

Es sind junge Schweizer, oft a"S

den Kantonen Luzern, St. Gallen

und Wallis, tlie sich für de"

Dienst in der Schweizergarde

melden. Die einen treibt mehr der

Glaube, die andern lockt die et"'

/igartige Aufgabe in der Nähe

des Papstes und häufiger pron"'
nenter Besuche. Sie verpflichte"
sich für zwei Jahre, erhalten ""
Vatikan Kost und Logis sowie

einen lohn von 2000 Franken. £'"
Gardist leistet wöchentlich 40 bis

60 Stunden Dienst, hat im Ja'"

vier Wochen Ferien und ist vo"

Steuern und Krankenkassenp'"'
mien befreit. Jedes Jahr brauch'

die Garde dreissig bis vierzig

neue Männer.
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